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Ein Arbeitspapier aus dem Ministerium sieht die Abschaf-

fung der Rückkehrpflicht und die Aufhebung des Einzel-

platzvermietungsverbots für Mietwagen vor. Uber & Co. 

können sich dann überall bereithalten, haben alle Rechte 

und keine Pflichten. Fairer Wettbewerb sieht anders aus.

Die Vorschläge des Ministeriums gehen alle einseitig  

zu Gunsten von Uber & Co. und zu Lasten des Taxis.  

Die Existenz des Taxigewerbes ist direkt bedroht! 

 

Wer die Axt an unsere Existenz, unsere Arbeitsplätze und 

unsere Rolle für die Mobilität der Zukunft legt, muss spüren, 

dass wir uns wehren. Wir rufen dem Verkehrsminister zu: 

 Nicht mit uns!
 

Bei der Demonstration in Berlin haben wir dem Verkehrs-

minister schon deutlich gezeigt, dass wir nicht kampflos 

das Feld räumen werden. Und wir bleiben weiter laut!  

Klar ist: Die Demonstrationen sind nur der Anfang unseres 

Protestes – sollte der Minister nicht einlenken.

Wir wollen der Politik zeigen, dass wir schnell sind – und

viele – und laut. Damit es auch morgen noch ein Taxi gibt.

V.i.S.d.P.: Thomas Grätz; Deutscher Taxi- und Mietwagenverband e.V. (BZP); Dorotheenstraße 37; 10117 Berlin

DAS BUNDESVERKEHRSMINISTERIUM  

MACHT ERNST.  


